
 
Frau Stühm, Katholische Grundschule Meckenheim 

Die Räumlichkeiten im UG befinden sich noch in der Sanierung und wurden noch 
nicht zur Nutzung freigegeben. Einige Räume bedürfen kleinerer Reparaturen. 

Aktuell werden in der KGS 3 ukrainische Kinder beschult, die die Schule zum 
neuen SJ verlassen werden.  1 Kind wird zum neuen Schuljahr eingeschult und 
mit entsprechenden Unterrichtsmaterialien ausgestattet.  

Frau Goldmann, Katholische Grundschule Merl  
Die Arbeiten im Kellerraum werden in Kürze fortgesetzt. Die Inbetriebnahme ist 

zum neuen Schuljahr 2022/2023 vorgesehen. In der KGS Merl werden derzeit 
keine ukrainischen Kinder beschult.  
Frau Bienentreu, Gemeinschaftsgrundschule Merl 

Die GGS Merl startet erstmalig dreizügig mit dann insgesamt über 200 SuS ins 
neue Schuljahr. Die Außenanlage wurde noch nicht fertiggestellt. 13 ukrainische 

Kinder werden derzeit beschult. Einige davon planen bald in die Ukraine 
zurückzukehren. Die ukrainischen SuS nehmen an Fächern wie Sport, Musik, 
Kunst und stellenweise Sachunterricht teil. Es konnte keine eigene OGS-

Betreuung organisiert werden, da keine freien Plätze zur Verfügung standen.  
Frau Bienentreu bedankt sich für die eingegangenen Spenden. Es gibt für die 

ukrainischen Kinder ein warmes Mittagessen, finanziert von der „Warmen 
Mahlzeit“. Eine Lehrerin, die sowohl deutsch als auch ukrainisch spricht, 

unterrichtet die ukrainischen Kinder.  
Herr Hauck, Geschwister-Scholl-Hauptschule 
Die GSH hat im Rat das Projekt MEGA vorgestellt.  

Es wurden mehrere ukrainische Kinder im Alter zwischen 11 und 17 Jahren in 
der GSH aufgenommen und eine Betreuungsgruppe im Kulturhaus „Mosaik“ 

eingerichtet. Mitte März 2022 startete eine eigene IVK (Internationale 
Vorbereitungsklasse) „Ukraine“ mit 35 Kindern. Einige dieser Kinder wurden 
aufgrund ihrer guten Sprachkenntnisse an das KAG und die THR vermittelt. Es 

sind Spenden in Höhe von 20.000,00 Euro eingegangen, 16.000,00 Euro wurden 
bereits für Personalkosten, Bücher und Tafeln ausgegeben.  Es befinden sich 

derzeit 28-30 Kinder in der IVK Ukraine. Auch hier gibt es neben der 
Vormittagsbetreuung ein warmes Mittagessen, das von der „Warmen Mahlzeit“ 
gespendet wird. Es unterrichten drei Lehrkräfte, die sowohl deutsch als auch 

ukrainisch sprechen.  
Aktuell finden Projekttage „Ein gemeinsames Frühstück“ mit allen SuS der GSH 

statt. Am Dienstag, 14.06.2022 findet die Entlassfeier statt.  
Herr Bottin, Theodor-Heuss-Realschule 
Herr Bottin berichtet von der Situation in der Containerschule und im Pavillon. 

Die beiden Gebäude teilen sich die Realschule und die Evangelische Grundschule, 
da das Gebäude der EGS in der Kölnstraße derzeit noch saniert wird.  

Es gibt 98 Neuanmeldungen für das neue Schuljahr. Aktuell werden 4 
ukrainische Kinder unterrichtet. Sie bekommen zusätzlichen Deutschunterricht.   
 

Herr Bahrouz, Konrad-Adenauer-Gymnasium 
Derzeit werden 6 ukrainische Kinder in den Klassen 8-9 beschult. Auch sie 

bekommen Deutschförderstunden. Es starten 120 Fünftklässler in das neue 
Schuljahr. 90 Abiturienten werden entlassen. Zwei neu ausgestattete PC-Räume 
sind online. 5 neue Lehrkräfte werden eingestellt.  

Herr Lawenstein bedankt sich bei den Schulen für die tolle Schulorganisation in 
Bezug auf die Aufnahme der ukrainischen Kinder und bittet die Verwaltung die 

Arbeiten in der Außenanlage der GGS (Schulgarten) zu beschleunigen.  



Antwort der Verwaltung: 
In den Sommerferien wird die Außenanlage der GGS fertiggestellt.  

Frau Ulbrich fragt nach, wie die aktuelle Raumsituation am KAG und der THR 
bewerkstelligt wird. 

Antwort der Schulen:  
Die Räume werden stellenweise doppelt belegt, um die Engpässe zu 
überbrücken. 

Im KAG werden z.B. Klausuren mit vielen SuS in der Aula geschrieben. In der 
GSH wird der Konferenzraum aktuell von einer Klasse genutzt. 

Frau Norden möchte wissen, warum die EGS nicht in der Containerschule 
verbleiben kann und die THR den kompletten Pavillon nutzt. 
Antwort der Verwaltung: 

Es haben im Vorfeld Beratungsgespräche mit den Schulen stattgefunden und die 
Entscheidung wurde so von der Verwaltung getroffen, um u.a. der EGS nicht 

einen weiteren Umzug zuzumuten.   
 
Herr Schwaner möchte wissen, ob und wie viele ukrainische Kinder in den 

Schulen beschult werden und ob es extra dafür ausgebildete Lehrer/-innen gibt.  
Diese Frage wurde von jeder Schule einzeln (s. obige Beiträge) beantwortet. 


